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Elon Musk verlässt Trump-Regierung:
Kampf gegen Verschwendung geht

weiter!
Elon Musk tritt aus der Trump-Regierung zurück, nachdem

er die Effizienz im Staatsapparat verbessern wollte.
Einblick in seine Gründe und Pläne.

Washington, D.C., USA - Elon Musk hat seinen Abschied aus
der Trump-Regierung angekündigt und somit einen
entscheidenden Schritt in seiner Rolle als von Trump ernannter
Sonderberater gemacht. Musk war maßgeblich an einer
Kampagne zur Verkleinerung und Entbürokratisierung der US-
Regierung beteiligt und zeigte sich dankbar für die Gelegenheit,
am „Department of Government Efficiency“ (DOGE)
mitzuarbeiten. Über die Plattform „X“ lobte er Präsident Trump
für die Möglichkeit, verschwenderische Ausgaben im Bund zu
reduzieren, obwohl er mit einigen der legislativprioritäten der
Regierung, insbesondere einem umstrittenen steuer- und



ausgabenpolitischen Paket, unzufrieden ist.

Musk drückte seine Kritik an dem als „big, beautiful bill“
bezeichneten Gesetzesentwurf aus, der die nationale
Verschuldung erheblich erhöhen und die Ziele von DOGE
untergraben könnte. Während DOGE unter Musks Leitung
bereits Einsparungen von 175 Milliarden Dollar angibt, wird der
Gesetzesentwurf, der mehr Geld für Verteidigung und
Grenzschutz bereitstellt, von vielen Haushaltsbewahrern kritisch
beäugt. Dennoch passierte der Entwurf das Repräsentantenhaus
und wurde zur Diskussion im Senat eingereicht.

Musks Rückzug und zukünftige Pläne

Obwohl Musks Rolle als Sonderangestellter vorübergehend war
und sein Abgang nicht unerwartet kam, erntete er großen
Zuspruch für die Effizienzmaßnahmen, die er und sein Team
ergriffen hatten. Musk plante, seinen Einfluss auf DOGE zu
reduzieren, da er meinte, die notwendigsten Arbeiten seien
größtenteils abgeschlossen. Es ist jedoch bemerkenswert, dass
laut Schätzungen etwa 260.000 der 2,3 Millionen zivilen
Bundesbediensteten entweder das Land verließen oder
Abfindungsangebote in Anspruch nahmen.

Er hatte bei seiner Ernennung Einsparungen im US-
Bundeshaushalt versprochen, und trotz seines Rückzugs bleibt
die Trump-Regierung entschlossen, die Bürokratie federführend
zu entschlacken. Der republikanische Sprecher im
Repräsentantenhaus, Mike Johnson, bekräftigte, dass die
Ergebnisse von DOGE in zukünftigen politischen Überlegungen
berücksichtigt werden sollen.

Kritik an der Gesetzgebung

Trump räumte ein, dass es Bedenken hinsichtlich des „big,
beautiful bill“ gebe, betonte jedoch die Notwendigkeit,
Kompromisse einzugehen. In der aktuellen politischen
Landschaft fordert Musk eine grundlegende Änderung im



Umgang mit Staatsausgaben. Er hat bereits über 250 Millionen
Dollar in Trumps Wahlkampf für 2024 investiert und plant einen
reduzierten Einfluss auf politische Entscheidungen, was seine
letztendliche Vision für DOGE unterstreicht.

Zusätzlich wird Musk in einer zukünftigen Trump-Regierung als
Co-Leiter einer neuen Effizienzkommission fungieren, die
weitergehende Einsparungen und manchmal radikale
Strukturänderungen des Staatsapparats ins Visier nimmt.
Politologe Manfred Elsig erklärt, dass die Initiative über einfache
Programmkürzungen hinausgeht und im Extremfall sogar Teile
von Behörden abschaffen könnte.

Während die Dynamik zwischen Musk und Trump aufgrund ihrer
gleichen Tendenzen zur Autorität von Beobachtern kritisch
betrachtet wird, ist Musk optimistisch, dass DOGE im Laufe der
Zeit an Bedeutung gewinnen wird. Es bleibt abzuwarten, wie die
Beziehung zwischen diesen beiden einflussreichen
Persönlichkeiten die künftige Richtung der politischen
Landschaft in den USA beeinflussen wird.

So wird trotz Musks Rücktritt und der Herausforderungen vor der
Trump-Regierung die Mission zur Effizienzsteigerung fortgesetzt,
da Trump und seine Anhänger die Notwendigkeit erkennen, die
bundesstaatliche Bürokratie zu reformieren, um die finanziellen
Anforderungen des Landes zu erfüllen.

Für weitere Informationen zu diesem Thema können Sie die
Artikel von Unser Mitteleuropa, Time und 20 Minuten lesen.
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